
 

Datenschutzinformation für Dienstleister, Vertragspartner,  
und Interessenten 

 

Wir informieren Sie nachfolgend über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen 

von Geschäftsbeziehungen.  

 

Verantwortliche Stelle: 

 

Bezeichnung: EJF Service und Fürsorge gGmbH 

Anschrift: Königsberger Straße 28, 12207 Berlin 

Telefon: +49 30 76 884-0 

E-Mail: info@ejf.de 

Internet: www.ejf.de 

 

 

Kontaktdaten der Aufsichtsbehörde: 

 

Bezeichnung: Berliner Beauftragter für Datenschutz und 

Informationsfreiheit 

Anschrift: Alt-Moabit 59-61 

10555 Berlin 

Telefon: +49 30 138890 

E-Mail: mailbox@datenschutz-berlin.de 

Internet: www.datenschutz-berlin.de 

 

Kontaktdaten unseres Datenschutzbeauftragten: 

 

Beauftragter für den Datenschutz: Wiemer Arndt UG 

Anschrift: Marienstraße 25, 10117 Berlin 

E-Mail: https://wiemer-arndt.de/ 

 
 

Zwecke und Rechtsgrundlagen 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit der EU-

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), soweit diese Daten sind zur Durchführung und 

Verwaltung von: 

• bestehenden oder anzubahnenden Vertragsbeziehungen, 

• Dienstleistungs- und Lieferverhältnissen, 

• Kontaktaufnahmen im Rahmen von Anfragen oder Angeboten. 
 

Den jeweils passenden Textbaustein für unsere Zusammenarbeit finden Sie nachstehend. 

 

Textbaustein 1 – B2B-Vertragspartner (inkl. Angebotsphase / Vertragsanbahnung) 
Dieser Abschnitt gilt z.B., wenn mit Interessenten oder Geschäftspartnern im Rahmen einer 

bestehenden oder geplanten Geschäftsbeziehung in Kontakt getreten wird. 



 

Hinweistext: 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen der Vertragsanbahnung, -durchführung 

oder -beendigung mit Ihnen/ Ihrem Unternehmen. Dazu zählen insbesondere Kontaktinformationen, 

Angebotsunterlagen, Verhandlungsprotokolle, Vertragsinhalte, Angaben zu Ansprechpartnern sowie 

alle Daten, die für die Geschäftsbeziehung notwendig sind. Die Rechtsgrundlagen sind Art. 6 lt. b 

DSGVO (Vertragsdurchführung) und ggf. Art. 6 lit. f DSGVO (berechtigtes Interesse zur 

Kommunikation und Dokumentation). 
 

Textbaustein 2 – Teilnahme an Ausschreibungen 
Dieser Abschnitt gilt, wenn Ausschreibungsverfahren durchführt und Teilnehmende Unterlagen zur 

Angebotsabgabe einreichen. 

 

Hinweistext: 

Wenn Sie im Rahmen eines Ausschreibungsverfahrens personenbezogene Daten einreichen (z. B. 

Angaben zu Ansprechpartnern, Qualifikationen, Referenzen, Preisangaben etc.), verarbeiten wir 

diese ausschließlich zum Zweck der Prüfung, Bewertung und Auswahl des wirtschaftlichsten 

Angebots. Rechtsgrundlagen sind Art. 6 lit. b DSGVO (vorvertragliche Maßnahmen) sowie Art. 6 lit. c 
DSGVO (rechtliche Verpflichtungen nach Vergaberecht). Ihre Daten werden nur so lange aufbewahrt, 

wie dies zur Durchführung und Dokumentation des Verfahrens erforderlich ist. 

 

Textbaustein 3 – Verträge mit Honorarkräften / Werkvertragsnehmenden 
Dieser Abschnitt gilt, wenn Sie als freier Mitarbeiter, auf Honorarbasis oder im Rahmen eines 

Werkvertrags, für uns tätig sind oder dies anstreben. 

 

Hinweistext: 

Im Rahmen Ihrer Beauftragung verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten (z. B. Name, Adresse, 

Steuerdaten, Kontodaten, Qualifikationsnachweise, Leistungsbeschreibungen) zur Abwicklung des 
Vertragsverhältnisses. Rechtsgrundlage ist Art. 6 lit. b DSGVO. Bei steuerrechtlichen Pflichten erfolgt 

die Verarbeitung zusätzlich gemäß Art. 6 lit. c DSGVO. Ihre Daten werden vertraulich behandelt und 

ausschließlich für Zwecke der Vertragsdurchführung und Abrechnung verwendet. 

 

Kategorien personenbezogener Daten 
Wir verarbeiten folgende personenbezogene Daten: 

Stammdaten: Name, Titel, Position, Adresse, Kontaktdaten (E-Mail, Telefon), 

• Vertrags-/Projektdaten: Inhalt, Laufzeit, o.ä. 

• Zahlungsinformationen (z. B. Bankverbindung, Rechnungsdaten), 

• Kommunikationsinhalte (z. B. E-Mails, Gesprächsnotizen). 
• Angaben zur Person (Name, dienstliche Kontaktdaten), 

 

Es werden keine besonderen Kategorien personenbezogener Daten im Sinne des Art. 9 DSGVO 

(z. B. Gesundheitsdaten) verarbeitet, außer dies ist ausnahmsweise erforderlich und erfolgt auf 

Grundlage Ihrer ausdrücklichen Einwilligung. 

 

Empfänger:innen der Daten 
Wir geben innerhalb der Organisation nur denjenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die mit der 

Durchführung, Organisation oder Abwicklung des jeweiligen Vorgangs betraut sind (z. B. 

Verwaltung, Projektteams, Buchhaltung). 
 

Eine Datenweitergabe an Empfänger:innen außerhalb des Unternehmens erfolgt ansonsten nur, 

soweit gesetzliche Bestimmungen dies erlauben oder gebieten, uns Ihre Einwilligung vorliegt oder 

wir zur Erteilung einer Auskunft befugt ist. Diese können sein: 

• Steuerberater:innen, Wirtschaftsprüfer:innen, 



• Banken, Zahlungsdienstleister, o.ä. 

 

Ihre personenbezogenen Daten können in unserem Auftrag auf Basis von 

Auftragsverarbeitungsverträgen nach Art. 28 DSGVO verarbeitet werden. In diesen Fällen stellen 

sicher, dass die Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen 

der DSGVO erfolgt. 

 

Datenweitergabe an Fördermittelgeber im Rahmen projektbezogener Nachweispflichten 
Im Rahmen von geförderten Projekten (z. B. durch öffentliche Institutionen oder private Stiftungen) 

kann eine Weitergabe von Daten an den jeweiligen Mittelgeber erforderlich sein. Diese erfolgt 

ausschließlich zu dem Zweck, den ordnungsgemäßen Einsatz der Fördermittel sowie die Erfüllung 

vertraglich vereinbarter Nachweispflichten zu dokumentieren. 

 

Die übermittelten Informationen betreffen in der Regel keine personenbezogenen Daten, sondern 

projektbezogene Inhalte wie z. B. Leistungsempfänger, Auftragsvergaben, Rechnungsnachweise oder 

Projektberichte. Ein vollständiger Ausschluss eines Personenbezugs ist jedoch nicht möglich, da 

bestimmte Angaben – wie etwa der Name eines Unternehmens, beauftragter Dienstleister oder 

benannter Ansprechpersonen – personenbeziehbar sein können. 
 

Die Weitergabe erfolgt daher auf Grundlage: 

• der rechtlichen Verpflichtung zur Mittelverwendungskontrolle (Art. 6 lit. c DSGVO) 

sowie 

• ggf. unseres berechtigten Interesses an der Durchführung geförderter Vorhaben 

(Art. 6 lit. f DSGVO). 

 

Die Verarbeitung beschränkt sich stets auf den erforderlichen Umfang, wobei die Einhaltung eines 

angemessenen Datenschutzniveaus auch auf Seiten der Mittelgeber sichergestellt wird. 

 
Übermittlung in ein Drittland 
Eine Übermittlung in Drittländer findet grundsätzlich nicht statt. Sollte dies ausnahmsweise 

erforderlich werden (z. B. Nutzung internationaler IT-Dienste), erfolgt die Übermittlung nur auf Basis 

geeigneter Garantien gemäß Art. 46 DSGVO (z. B. Standardvertragsklauseln). 

 

Dauer der Datenspeicherung 
Wir verarbeiten Ihre Daten auf Grundlage verschiedener Aufbewahrungs- und 

Dokumentationspflichten, unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abgaben-

ordnung (AO). Die dort vorgeschriebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation 

betragen zwei bis acht Jahre.  

 
Ihre Datenschutzrechte gem. DSGVO 
Sie haben das Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO), Berichtigung (Art. 16 DSGVO), Löschung (Art. 17 

DSGVO), Einschränkung (Art. 18 DSGVO), Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO), Widerspruch (Art. 

21 DSGVO) sowie Widerruf erteilter Einwilligungen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO). Zudem besteht ein 

Beschwerderecht bei der zuständigen Datenschutzaufsicht (Art. 77 DSGVO). 

 
Erforderlichkeit der Bereitstellung personenbezogener Daten 
Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist für den Abschluss und die Durchführung 

von Vertragsbeziehungen sowie zur Beantwortung von Anfragen erforderlich. 


